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Z. 398. « (2) . Nr. " " V . , ^
Koukurs - Verlautbarung.

An dor geburtshilflichen Lehranstalt in
Trieft ist die Stelle des Professors der Ge-
burtshilfe mit dem Iahreögehalte von «3U si,
ö'st. W. zu besetzen.

Die Bewerber haben nebst den sonstigen für
diese Stelle erforderlichen Eigenschaften auch die
vollkommene Kenntniß der italienischen und der
slowenischen Sprache nachzuweisen.

Die Gesuche sind bis zum 20. Oktober
l I . bei der küstenlandischen Statthalterei in
Triest unmittelbar, von Bewerbern aber, die
bereits im Staatsdienste stehen, im Wege ihrer
vorgejetzten Behörde zu überreichen,

K. k. küstcnländische Statthaltern.
Tl ich am 2 l . September ll»«;^.

Z. 3tt7. l» ft) Nr. !3354 züs Nr. «W.

Konkurs Verlautbarung.
Zur Wiederbesetzung der beim k. k. gemischten

Vezirksamtc in Pola erledigten Aktuarsstelle,
mit welcher der Gehalt jährlicher 42tt si. nut
dem Vorrückungsrechtc in die höhere Gehalts-
stufe pr. 5)'ii.'> st verbunden ist, wird der Kon-
kurs bis l5». Oktober d. I , ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Posten haben
ihre mit d.'z'. Nachweisungen der vorgeschriebe-
nen Erfordernisse belegten Gesuche binnen obiger
Frist im Wl'ge ihrer vorgesetzten Behörde bei
dieser Landes.-Kommission einzubringen.

Von dcr k. k. Bandes-Kommission für die
Personal-Angelenheittn der gemischten
Bezirksämter.

Triest an» lit. September !8U2.
Z. HVU. u (^) " " ' " N^^»»7.

3lnss«H>veit»««ts;
einer erledigten ^auzlistenstelle bei dc» k. k.

Bezirksämtern in Kärnten.
Mi t dieser Stelle ist ein Gehalt von 3N7 si.

50 kr. und das ^orrückungsrecht in die höhere
Gehaltsstufe von 420 si. ö. W. verbunden.

Bewerber haben ihre eigenhändig geschrie-
benen Gesuche, belegt mit dcr Nachweisung ihrer
Befähigung, dcr Sprachkenntnisse und ihrer
bisherigen Dienstleistung, binnen 3 Wochen vom
Tage der dritten Einschaltung in die Klagen-
futter-Zeicung gerechnet, bei der gefertigten
Personal-Landes-Kommission im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde zu überreichn, mobci aus-
drücklich bemerkt wird, daß bei Besetzung dieser
Stelle auf verfügbare Beamte vorzugsweise
Rücksicht genommen weroen wiro.

Von der k. k. Personal-Landeö-Koimnission
für die gemischten Bezirksämter Karntens, Kla-
genfurt am l t i . September lttti?.

K u n d m a cl> l l u ft.
M i t Bezug auf die hieramtliche Kundma-

chung vom !7. September d. I , wird bekannt
gegeben, daß bei dem gefertigten Oekonomate
gegenwartig ein Vorralh von

2 Stück Rittinger'schen und
2 » Stumpc'schcu Spiritus-.Maß.'Appa-

ten zum Verkaufe volräthig ist, und derlei
Apparate gegen portofreie Einsendung der nach-
benannten Kosten an das gefertigte O^konoma:
zu beziehen sind.

Der Preis eines Nittinger'schen „Apparates
beträgt loko Wien . . . . M>si. ost.W.
und eines Stumvc'schen Apparates

loko Wien U)7si öst.W,
Außerdem ist noch eine kleine Entschädigung

für die Transportkosten von Wien nach Graz
zu leistcn, welche nachträglich bekannt gegeben
Werden wird.

Die weitere Versendung von <Araz an den
Ott dcr Bestimmung geschieht auf Gefahr und
Kosten des Brennerei-Unternehmers.

Zugleich wird bekannt gegeben, daß Be-
stellungen, welche nach den l!>. Oktober d. I .
einlangen, nicht mehr berücksichtiget werden
können.

Falls ein Npparac der bestellten Art nicht
mehr oorrathig sein sollte, so würde dem Be-
steller, wenn er cs wünscht, gegen nachträg-
liche Einfordlrung der etwaigen Mehrkosten ein
Apparat der. vorräthigen Art zugesendet werden.

Schließlich wird bemerkt, das; für kleinere
Branntweinbrennereien in Anbetracht des ge,
ringeren Preises der Nittingcv'sche Apparat
empfohlen wird.

K. k. Finanz-Landcö-Direktiong'Oekonomat.
Graz am 27^ September !8i l?..

K u n d m a c h n n g ,
wcgcn V e r p a c h t u n g nachstehender

W e g - und B r ückenm äuthe.
I m Belange der Mauthstationen Mun-

kcndors, Iesscniz, Gurkfeld, Radna und Loog
wird im Grunde dcr allgemeinen Kundmachung
der hochlödlichcn k. k. Finanz-Landes-Dircttion
in Graz vom 9. Juni d. I , Z. ^3^4—t l l
und dcr daselbst enthaltenen in die Amtsblätter
d<-r Laibacher Zeitung Nr. l^5, l47 und l^6
vom ^7. und 30. J u n i , dann 2. Jul i d. I .
eingeschalteten Bestimmungen für die Vermal-
tungsjahle l t t i i l l , lttti-H und ltt<i5 oder nur
für die Verwaltungsjahre l ^ t i I und l s t t i , oder
nur für das Vcrwaltuugsjahr lttttlt allein eine
neuerliche Pachtkonkurrcnz eröffnet und es wird
dic mündliche Versteigerung obiger Mauthsta-
tionc^, bei der k. k. Fmanz-Be,znts - Direktion
in !̂aibach am «. Oktober, ltt<>^ um ltt Uhr
Vormittags mit Fcstsl'tzll„g folgclidct' Ausrufs'
prcisc cilics Iahrcöpachlschillmgö von

3i5><) si. für die Station Munkelidors,
5Ü4 » „ „ » Il'sscnih,

l ' , ^ » „ „ »> Glnkfeld,
2325 » » „ » Radna,
»548 « » » » Üoog

der Art abgehalten werden, daß diese Mauth-
stalionen vorerst einzeln, dann im Komplexe
feilgeboten werden.

Die schliftlichcn Offerte sind längstens biö
7. Oktober I5tt2 bei dieser k. k. Finanz-Be-
zirks'Direktion einzubringen.

Die Pachlbedinginsse können taglich bei dieser
Finanz - Bezirks - Direktion eingesehen werden.

Von der k. k. Fmanz - Bezirks, Direktion.
Laibach am 2<j. September lttU2.

Z. 4U3. » ( l ) Nr. 2<itl.

K u n d ttt a ch l l n g .
I n Folgc Erlasses deö krain. LandesAuSchusses

vom N>. September l«( i^ , Z. ^397^ wild die
Befolgung dcr Rauchfangkehrer Arbeiten in nach-
stehenden landschaftlichen Gebäuden und zwar:

in dcr B u r g ,
im Landhausc,
im Pogazhnig'schen Hause,
im Redoutengcbaudc Nr. »38,

!37,
im Theatcrgebäude,
im Zivilspital,
lm Settionsgebäude,
im Irrenhause,

für die Zeit vom l . November !8i i2 bis !N.
Oktober !8tN im A!^stcigerungö-Wege hint-
angegcben.

Zu diesem Zwecke wird am I I . Oktober
l I , um ltt Uhr Vormittags in dcr Amtbkanzlei
der krainischcn Realitäten , Inspektion die M i -
nuendo'Berhandlung abgehalten werden, allwo
darauf Rcsiektircnde die Vcdingnissr vorlaufig
einsehen können.

Bandes « Realitäten - Inspektion.
Laibach am 2U. September lttti2.

Z W31. (») Nr. 4(^9.
Von dem k. k. Landeögcrichte Laibach

wird bekannt gemacht, dasi über das gcsammte,
wo immer befindliche bewegliche, und das in
jenen Kronländern, für welche das kaiserliche
Patent vom 20. November 1^52 G,ltigkeit
hat, befindliche unbewegliche Vermögen des
V i n z c n z F ischer , Privaten m Laibach, der
Konkurs eröffnet worden sei.

Daher wird Jedermann, der an erstge-
dachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen
berechtiget zu sein glaubt, anmit erinnert, biö
zum 3 l . Dezember »öl»2 die Anmeldung seiner
Forderung inGestalt cincr förmlichen Klage wider
den zum dicßfälligen Massevcrtreter aufgestellten
l)l-. Franz Suppantschitsch unter Sudstituirung
des I)«-. Oskar Pongratz bei diesem Gerichte soge-
wiß einzubringci', und in dieser nicht nur die Rich-
tigkeit seiner Forderung, sondern auch das Recht,
kraft dessen er in diese, oder jene Klasse gesetzt
zu werden verlangt, zu erweisen, als widrigens
nach Versiiesiung dcs erstbestimmten Tages
Niemand wehr angehört werden, und diejenigen,
die ihrc Forderung biö dahin nicht angemeldet
haben, in Rücksicht dcs gesammten, im Lande
Krain befindlichen Vermögens des cingangsbe-
nannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch
dann abgewiesen sein sollen, wenn ihnen wirk«
lich cin Kompc'nsationsrecht gebührte, oder wenn
sie auch ein eigenes' Gut von dcr Masse zu
fordern hätten, oder wenn auch ihre Forderung
auf ei» liegendes Gut des Verschuldeten vorge-
merkt wäre, daß also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein sollte«, die,
Schuld, ungeachtet des Kompensalions-, Eigen-
thums- oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu
Statten gekommen wäre, abzutragen verhalten
wevdctt winden.

Übrigens wild den dießfalligen Gläubi-
gern erinnert, daß die Tagsahung zur Wahl
eines neuen, oder Bestätigung des inzwischen
ausgestellten Vermögensverwalters, so wie zur
Wahl eines Gläubiger-Ausschusses auf den 12.
Jänner l t t lw , Vormittags, um !) Uhr vor
diesem k, k. Landesgcrichte angeordnet werde.

Von dem k. k. Landesgerichte. Laibach am
27. September l862.

Z. 19!6 (2) N'.'. 4C00.

E d i k t .

Von dem f. l. Vtzillöamte ^'aaS. als Gmchi.
wird dem ocrzcil undll.mnl wo btfinrltckln Mariin
Palzlüzl, l^n Vcrhnik dü-rmii ,ri»nevt. ^iL il'm als
Tabl>Ic,rg!^»bi^r zur Vn l l t i l ü i ^ l',i dcr ZtM'l'eMllH
lüil> M/istl'ol^'sNt'sillin^ der Rral,<äl dls Maldia)
P<,lzli!^t, ^01, Vtl 'dni l . Utt'. Nr. 1U^ s<l Gl-miol'üch
HtlrsHafl Schue,d,ra, Hcrr Katl Hojlar von s'aas
a!s Killaior mif^tNelll wordsii sei. lü,d die Züslcllim»
gen für ihli an diesen elfol^n iverdl».

K. l . Vezirl^mt i.'aas. als Glricht, am l 7 .
EcpltNlbtr 1862.

Z. UN0. (3) Nr. 4 l93.

(5 b i k t.

^!om l, k, Pe^illöamtr S t l i n , als Gciiä>t. wird
mit Vczug auf ^aü vik^icrichtliche Eoill vc>m 4 Juli
18l)2. Nr. 3 «34. liilmit l'ttamu akiuach! . datt dic
in der Ertkll!io»ös.iche drs Hr>,. Tbom^s ^l's^ler,
dllr.-d scinc» Ma.bll'^dcr Hr. Ei'lllNd Telzlnk. ^racn
Il'scf Plevtl von Mosl«', l^lo. schuldige» 21 ll fi.
0. 8. c,., â >f dtn A. Sevtcmblr l. I . migsmrnete
elNe Fsildictung dl r . dcm Lcptersn liclwr-ss"i !n,
Gv»ndl':l^e d.-r Herrsch.,fl.ss"»^ " lb U,l> Nr. 1 ^ "
.t ,22.'i v0'.'lom.»e»?tn m,f ^ l l i ^ f! ^ tt. a ^ " ö '

^! 'To ' 2 / l ! ' I . m ' ^ d ' ^ zciU.icm.,c., sein

^ " ' ^ ' 7 !lwtt^mt Stein. a'ö Gmcht, c.m3l.
' August 18S2.
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^. 1882. ( l ) Nr. 163 l .
(5̂  d i k t

Vou d.m k. l. Vc;irk^amte Nalschllch. als Ge-
richt, wir» Vcsannt genlacht:

Ea sei die Einleitung dcr Amorlislrung dcs alls
Namen des F i l l» ; Krall von Loog luutenden. vom
k. k. Strusramlc zu R.nschach über den dcposllirte»
Äerar!a!l'al,'.sslN!tionsbclrag pr. 62 fi. ddo. l l . April
I860 aubglstellten LcgschcineS bewilligt woldcu.

Es weiden deuxiach alle I cue , welche auf t>i»''
seu ^egschcin einen Ausprnch zu machen gedenken,
auf^cfoidcrt. ihre Ncchle binlnu Einem Jahre sccho
Wochen und drei Tage» so gcwiL darznibun. als
sonst dieser i.'egschciu als wirkungslos erllärl würde.

K k. Bezirksamt Ratschach, als G l i ch t , am 2.
September 1862.

Z?t88ss."'(l) " Nr. ii266.
E d i k t .

Vo» dem k. k. Bczirksamte Planina, als Gc<
richt, wiro l)i<mll knnd gemacht:

E^ sei über das Ansnchen des Hrn. Malbias
Wolsingcr von Plaxiua, stegc» Fränl. l/oisie Tomschizb
von Tricss, wcgcil ans dem ^ablungsanftragc vom
10. April 1862. Z. 222« . fchnldigrn 210 ft. C M .
c. .̂ . <!., in die er'lntioc öffentliche Versteigerung dcr,,
dem 5,'ehtern s!,ehölia.r:l, im Grnnobnche Tlnirnlal «ul>
Urb. Nr. 4!;.°» uorkommcndeu Realität, in, gerich-Mch
erhobenen Schännngsiverlhe von 33!>2 fi. (5M. gewil«
liget. und znr Vorual?>ne dcrselbeu die cx<lntiuen Feil«
bielu»gstagsal)nuglu auf den 18. Oktober, anf den >9.
November nnd anf deu 20. Dezember l. I . . jedesmal Vor<
mittags u,u 10 Uhr im Gcriclitsslhe mit dem Anbange
bestimmt wor f ln , dab die feilzubietende Nealllai mir
l>ci dcr leyten Feilbictnng auch nnter dem Schäz-
zuugslverlhe au deu Meistbietendcn hintangegebcn werde.

Das Schäpungöprotololl. der Grnndblichserlrall
und die Lizilanonöbedingnissc können bei diesem Gerichte
in leu gewöhnlichen Amtostundcn eingesrheu werocn.

^ . k. Bezirksamt 'Planiua, a!s Gericht, am
3 l . August 1862.

Z. 1891. ^(1) Nr. 1418.
E d i k t.

Von dem k. k. Bczirlsamte Krouau. als Gericht,
wird bicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Valentin Ma«
tbiai, vo,^ S t . Veit liei ^'ailiack. ntsscn Josef Pelermanu
vo>' ssronau, w^gln schnldi^cn ^0()0 st. ö. W. o. x. <-,,,
in die ercknliuc öffentliche Vcrstcigcruüg dcr. dem Lch>
tern sskbori^cn. im Grundluiche der Herrschaft WeiiZeli'
ftlö xlll ' Url). Nr. 64ii. 0^0. l!tt7 und 8l)!> cingetsa-
gencn Ncalitäl in Kronau Konsk. Nr. 16. im gerichtlich
erhc'Imien Schäplmgswerlhc von 3 l ) !0 si. öst. W,.
yewilli^tt uno znr Vornahme t m M ' c n die drei Fcildi.'-
lungölagsaßuniieu auf d.'n 2 l . Ollober, alif den 18.
November und auf deu 23, Dezember 18l>2. jedesmal
Vormiltaqs »m 9 Ul)r in der hiesigen 'Amtskanzlei mit
dem Anhange drstinimt worden, daß die feilzubietend!'
illealität nlir bei der lltzlsn FcÜIiictun^ allch nnlcr dem
Schä'hnngswcllye an ocn M:isN'is!cnrcn hinlcin^sgs'
lie-u werde.

DaS Schahnngsm'otl'koll. der Grundl'uchsli'trakt
llnd dir ^izltalionsl'ldln^niffs könneu bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtelstnndcu eingesehen werden.

K. k. Vcziiksamt Kronau, alS Gericht, am 3.
Sspteml'cr 1802.

Z. 18i)2. ( l ) ^ Nr^ " i92 : ; .
E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirttamte Krai l l l iurg, als Gc<
richt, wird hiemit brlannt gemacht:

Es sei über dag Anslichen des Hrn. )ol»cmn
Kalister von i!ail>ach. sse^n Iol imin Suppen uon Slro«
Hain lvegen aus denl Vergleiche doo. l l i . Februar
18Ü3, Z . 1360, sckuldi^ci, «10 st. 44 kr. C. M .
o. 5. u . , ill die clelullve öffentliche Verlleiqerung
der. dem Letztern a,ct)ö'ri,ien. im Grundbnche Og^ ob
Krainbnra. >ub Rlklf. Nr. 4 l vorkommenden. i „
Slrohain liegenden, gerichtlich auf 1162 st 20 kr.
(5M. liewendctcil undel?ansten Hallchube, dann der
lm Grnnrbnchc der Pfarrgült Nik las ^ul» Urli. 2 uor-
kommende!,, gerichtlich anf 4707 ss ̂ 0 l r . C M . qrscha^teu
^ l ^ i rohain ..ul. Urd, Nr. !>2 liebenden Ganzhube.
sammt N n . m,d Znqsdor newiMgtt, und zur Vornahme
derselben d.c dritte FtM'ictnngSl^sat)nn(, anf den 2 1 .
Oktober l. ^ . . V o r m n t . ^ um 0 Uhr in der Ämls-
kanzle« mtt dcm A n l ) . n ^ bestimmt worden, daß d>e
feilzubietende 3lealilät nur Lei dieser FlM'ietnn.i auci)
llnlsr dem (Hchahnngswerllic an rcn Meistbietenden
liilitangegebeu weide.

Das S^»ät)N"gsproto?ol^ der Grundbuchserlrakt
l l „b die ^izltationobedinssllisse könnrn bei dicsrm Ge>
richte in den gewöhnlichen Annsstundcu ein^escycn
werden.

K. k. Vezirlslimt Kmin l ' l ! ^ , "!s Gericht, am
13. Juni 18«2.

f'i8937'7') ^ ' 1996.
E d i k t .

Von dem k. k. Ve,zirksamle Krü iudurg, als Gc-
richt, »uivd hiemit bckauut gemacht:

Es sei über das Ansuche» ces Franz Knrall
uo» GorcnaVl's. Bezirk '̂ack. ^cgcn Andreas Pliscluuiz
von S t . Georgen. Haus < Nr. 2.'i. wegen ans. dem Vcr>
gleiche vom l t t . April 18(>l. Z. 1280, schllloigen
3111 st., ö. W. c. >. <>., in die erelnlwc öffcntlichc
Vcrsleigerllüg der. dem Zeptern gcl'örigfn, im Gnind«
buche dcr Pfarrgnlt S l Gcolgcii ,>>l!» Urb. Nr. 6 uor>
koiniucndcn zu St . Gcorgsu «uli ^o,lsk. Nr. 2ii ge>
llgcncn, gcrichlltch auf 7773 st. 6 kr. bcwerlhcteu 3tca<
lilat sammt An - nn? Zugebör. gewilligct und zni
Vornahme deisclbcn die drei FciU'ieluogütagsahungcn
auf dcn 22. Okl^ 'c r , auf deu 18, November nno auf
oen 16. Dezember d. I > . jedeeunU Vormittags um 9
Ul)r in der Annslan^Ici n>>! dcm Anbange bcstüuml
worden, dajü die scilzulucteude Realität uur bei rcr Ich-
l>'u Fcilbielung auch unter dem Schähungswcrthe a»
dcu Meistbieteitten hinlangegcbcn werde.

DaS SchaynugsproiokoU. dcr Grundbuchöcltrali
nnd die ^izitalionsbcdinguissc kölinen bei diesen! Gt<
richte in den gewöhnlichen Amlöstllndeu eingesehen
lueroen

K. k. Veziiksamt Kiainburg, als Gericht, am
22. Juni 1802.

Z. 1894. ( l ) ' ' Nr. 1996.
E b i k t.

Von dlm l. l . Vczilk^amtc Krainburg, a!s Ge-
richt, wird hlcmil bekannt gemach!:

Es sci ül'cr das Anfncht'n dcs Fran; Kurall vo»
Gorcnauas, Vezilk ^ack.gegcn Mathias Na^ne voll
Dragolschein, wsgcn aus den» Ulll>li>e uon» 16. I n » !
l8'';8. Z. 23 l7. 'n , io Zession vom 14, Okiobcr 18.'>9
schuldigen 2i;2 fi. ö. W. <'. «.<'-, in die cxck. öfflnlllch!'
Vcrstcigi'lnng dcr. dcm Zeptern gellölige», im Olxnd '
duchc der Kirche U, .̂'. F. zn Gio^kahleobeig ,̂ ud
Ulb. Nr. >'i. Nelif. Nr. >'i n. volklimmenden, zu Dra.
golschein 8ul) H. Nr. 12 gelegenen Halbhnbe sammt An«
und Hngehör. im gerichtlich erbobcncn Schapnngswer>hc
^on 2023 st. K0 kr. ös)crr. Wäl'r. gcw,!ll^cl. und znr
Vorl'ahme derselben die drei Fcilbiclnngstagsannngen anf
deu 24. Oktober, anf de» 19. No^cmbcr nod auf dcn
17. Dezember d. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr
iu der Amtsk.n^Ict mit den. Anhange bestimmt worden,
dasi die feilzul'ietcudc Nsaluät nnr bci dcr l.hten Feil»
bittillig anch nnicr dem Schä^nngswerlhe au dcu Meist»
bietenden hinlangegcben werde.

Das Schaczungsprotololl. der Grnndbnchsertrakl.
>,nd die Llzit<Uionsbcdl!!g!llsse können bci diesem Gl>
richte indengclvöünlichen A'lüsiinüdcn ein^sseven werden

K. k. Vczirls.imt 5lriN„bllrg. als Grricht. nm 22
I n n i 1362.

Z.^189Z. ( Y Nr. 2340.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Krainburg, als Ge-
richt !>.'irt) l'iemit bekannt ge-nackt:

Es sei über das Ansnchen der Tl,cr<-sia Kokoschinegg
»,iou Marburg, gegen Michael Gaspcrlin von Poschenig,
we.,eu ans dein Zahlnngsbcfelile vom 3. Ma i 1861.
Z. 1701 . schuldigen 129 st. öst. W. o. «. l>.. in die erc.
rlitiue öffentliche Vcrstcigfruug dcr. dem Leiern gebö-
rigen. im Grnn?bu.1,e MichclNetlc» ^n!» Urb. Nr. 398
vorkommcndcn. a»f3941 fi. 20 kr. gsschantrn Nealitäi,
und der alif 380 st, 30 kr. l ' lwlrtbtlcn Fährnisse gewiliigct.
und zur Vornahme,derscll'en die drci F.'ilbislnngsta^-
sat)i!ngen anf den 26. Oklobcr, anf dcn 22. November
und anf den 20. Dezember d. I „ jedesmal Vormittags um
9 Uhr im Orte in loko Posckenig mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die feilzubietende Neal>tä> uur bei
der lcsslcn Fcilbieluug auch unter dem Schät)N',gswertl)s
an deu Meistbietenden hintaugegcbe» werde.

Das Schätuingsprotokoll. dcr Ocnndbnchsllt'rakt
und die l.'!,zilationsbcd,ngnissc köi'neu bci dissem Gerichts
in deu gcwöhnlicheil Annsstunreu kingesel'en wcrdci,.

l t k. Bezirksamt Kraindurg. als Gericht, am
20. Jul i l 862 .

Z^ 1'896.""(1) ^̂  " " N r . 2383.
E d i k t .

Von dcm k. k, Vezirksamte Kralnburg. als Gc»
richt, wird l'jemit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen dcs Iol 'anu Ansscnck
vou Siapusche, gcgcu Johann Damizb vou Michclstct.
teu. wegen alis dem Urtheile vom 6. Nov?mbcr 186 l .
Z. 3191. schuldigeu 647 st. 8ii kr. ö. W. <'. ^. c., in
die erckliti've öffentliche Versteigerung der. deu, i,'ct)-
tecn gcl 'örigln. im Glundlmche Michelswten .xu!) Urb
Nr. 79 vorkommenden, zu Michclstcllcn gelegenen, gr-
richllich anf 7088 st. bcwertbctcn 1 ' - H'^N' samml
An« und Zngehör gswil l igrt. und znr Volnahmc dei.
selben die drei Feilbietnngstagsahuugtu auf deu 28
Oklobcr. auf den 2l i . November und auf den 19. D l -
zeml'cr l, I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr <u der
Amislaozlci mit dcm Anhange bcstimmt iror^cn, da6
die fcilznbictende Nealiiät nur bei der Icptcu Feill'ic.
tung auch nntcr dcm SchäNuugswcrlhc nil dcu Mcisl»
bietc»dcn l)intani,egcbcu werde.

Das Schapungsprotokoli, dcr Grunrbuchsertrakl
und die ^izit?.t!0»sbldingnissc kön»en bci dicsen, G l '
richte in oe„ gewöhnlichen AlUt^undcl l cingesch.u
wcrdcll.

K. k. Vezirksamt Nrainbura. " ls Gericht, am
22. I n l i 1862. ^

Z. 1897. (!) Nr. 2436.
E d i k t .

Vou dem k. l. Vezirlöamlc Krambnrg. als Ge-
richt, w i rd . dem unbekannt wo befindlichen Georg
'Urin/, von /eje lncrmil er innci l :

Es habe Tboin.is Pctcrüel ron Fcistrit). »vioer
cicsclben die Nl.ige alif Ersiming d^r in, Ornndbnche
?es Pfarrhofes, ^rainbnrg >u!̂  Urb. »Nr. 1 2 ^ uor>
kommenden zu/cje. ui'ter Hans'N'r. 2 lisgeudsu Kaijche,
>u!> l»5l!c.x. 28. I l i i i 1862. H, 2436, Hieramts elnge«-
brackt, worüber zur i-.nuillichei, Vtrhcndlling die Tag»
s<,t)!,ng auf dcn 23. Dezember d. I . . früb, um 9 Ulir
n!,t df,u )!nl'angc angeordnet, und den Gckla,itcn wegcil
ilircs uül'ekannleu Aufenthaltes Herr Dr. Ioslf P^rgcr
von älraiüburg als t'lll-ulor lill nclmn .iüf ihre Gefahr
„ud Hosten bcsielll wutde.

dessen werden dicscll'.'n zu dem Ende verständiget,
î aü sie allenfalls zn r.chtcr Zelt felbst zn erscheinen, oder
üch eiV,cn andern Sachwalter zu blstcllcn nnd andrr
n.uuh.'ft zn machen hal>en. widri.^ens dirse Rechtssache
mit d>m allfgcstflltcn Kxralor vcrh.inlcll werden wird.

.ss. k Vezirksamt Krainburg. als Gericht, am
29. I u l , 1862.

Z. 1898. ( I ) ' ' ' " ^ N s 7 2609.
E d i k t .

Von dem l . k. Vezirks.'Mtc Krainburg, als Ge<
-icht. wird den uilbekannt wo befindliche» Thomas
.^vsgl von Zegonnza. i!oreuz Mikclic! vo» Unt'rbir»
kcndl'rf. Mattl'änS Snpal l vou Strohain und Josef
Hiro j vou Fclstiip l'iermit erinnert:

Es l)abe Antl'n .^.'csil von Zegmmza. wider dis.
sllbe" die 5l!agc auf E>slt)nng dcr im Grundbuche
G^llcnfcls ^ul» Nttt i f . >Nr. ll2/!07 voikommeüdln
Ncalilät Ncber, >ul> pruc«. 1 l . August 1862. Z, 2609,
lneramls eillgebrachl. worüber zur mündlichr» V^r»
bandlu'sg die Tagsal)ling anf den 23. Dezemblr
». I früh 9 Udr mit dem Andmige nngeordnet. nüd
den Geklagten „ fgen ihres linbekanntcu Aufenthalles
Hcrr Dr. Josef 'l,<nr^cr von Krainburg als ^ui'ülor
<><1 iu>li,nl anf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Enie verständiget,
daß sie allenfalls zu rcchtcr Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bcstclleu uuo
anhcr uanchaft zn wachen babcn. widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als G.richt, am
Itt. August 1802.

Z, 18U9. (!) Nr. '2809.
E d i k t .

Vou dcm k. k. Vczirksamte Kraiuburg. als Ge<
richt, wird bicmit knnd gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dcs Thomas Koutcrzh von
Ziklach, gcgcn Michael Pclrn! vo» KerNcltcn, wsgeu
aus dcm Zllblnngsaufiragc von» 22. Fedru.'.r 1862
schuldigen 126 st öst. W. c. .<. c-., in dic exekutive
öffcülliche V^rstei^erling drr. dem ̂ >l)tern qchöriqeu,
im Grundl'uchc Michclstclten sut) Urb >Nr. 39 rorkom«
Ml-nden. zu Kcrstelteu liegenden Realität sammt An>
»nd ^ugchör. im gcrichiiich slbobcircli Schäl)nngs«
>l>cr!he von 6804 st, öst, W ,icwilliget, nnd zlir Vor.
nahinc dcrielbcn die drei Zcilbictnngstags^ynngsn aus
den 29. Oktober, alif dcn 26. November und anf
den 23. Dczembcr d. I . zcdesmal Vormil iags um
9 Uhr, in diesiger Amt^fan^ei mit dem Anbangc lie»
stinlml worden, daß die feilzubietende Realität ul.r bci
der Il-pten Feilbittling auch unler dem Schäluingsiverihc
an deu Mlistbiclcuoen hintangegebc» werde.

Das Schäl)ungspro!okoll < der Orundbuchsertrakt
lind die Lizitatiolisbrdiugmsse köüiieu bei diesem Ge>
richte in dcn gcwöhnlichln Amtöstmideu ciugesehcil
werden.

^ . k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am
2. September 1862.

Z. 19207"(^ " Nr"^420
E d i k t .

Vom ?. k. Vezirlsamtc Planina, als Gericht, wird
hicmit bckaunt gcniachl:

Es sei über das Ansnchcn des Herrn Anton
i.'aurizh von Planina . gegen St l fan Godescha von dort,
wegen ans dem Vergleiche vom 12 April 1869. Z. 2638,
schuldigen 88 st. 83 kr. ö. W. c. 8. <-,.. in ^ic
cxsklltioe össculliche Vcrsteigcrnng der. dem ^!et)IelU
gehörigen, im Gmudbuchc. der Hcrrfchaft Haasberg
>ul. Rcktf. Nr. 19, i»' gerichtlich srhobcucn Schäpuugs.
lverthc von 836 fi. öst. W, geiviUigct und znr Vor-
nahme dcrsllb.u dic cxckutiucn Fcllbictungstagsai)llngcu
auf dcu 8. November, auf dcu 10. Dczcmbcr 1862
uud auf dcu 10. Jänner 1863. jedesmal Vormittags
nm 10 Ul,r hlergerichls mit dcm Aubangc bcstimmt
wordcn, daß die feilzubietende Realität unr bci der
lcl)lcu Fcilbictuug auch nuter dem Schätzunüswcrtyc
au dcu Meistbietenden hiutangcgcben wcrdc.

Das Schäplmgsprotokoll, dcr Grundbuchsertrakt
und dic Lizilationsbediugnisse köi-nen bci dicsem Ge-
richle iu dcu gcwöhnlichcu Amtsstuudcu ciugesehel«
'.vcrdeu. . ' ,^

K. k. Vezilksamt P lau ina , als Gericht, am s.
September 1862.
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Z. 1907. (1) Nr. 1277.
E d i k t .

Von dem l . k. Bczuksamte Großlaschizb. c>Is
Gnicht, wist» den Jernl Bradalsch. AnoreaS Maranty.
MathiaS Praou i l . Georg Sc l l an . B.nlb. Bradaisch
lind dcr Mal ia Pc>ko, sowie deren unblkannlcn Ncchlö'
liachfol^crn dinii ' i t l l i n n l l l :

Es habe» Zl'stf nnd FranziSka Pclein von ^.'p^rje.
wider dieselbe» lie Klag? auf Verjährt« nnd El1?schen>
elllärung der. für dissclbsn anf der >m Glundbliche S t .
Kanzkin ,̂ ul) Urb.<Nr. 66. 3i.klf,.Nr. 847 inlabl>l>i!sn
Sanposten lind zwar: des SchnldjcheincS <1cw. 30. Dc»
zembcr 1806 ,b 210 ft.-kr.C,M.
des Vergleiches.!.!". 29.Febr. 1808 ob 2 l0 f i , — l r ,C-M.
desV.rgleiche^!«^'. 16.Sept .NW7ob2l0 f t . —kr .C-M.
des Vergleichen <l»lc). 6. März 180« ob 361 ft. 76 kr,C,M.
des El)lue!tr,<l(l<,. 29. Jänn. l 819 ob 147,7 . - . l r C . M .
l̂ ul) i>i-n<.'8. 2. April 1862. Z. l277. hieramls eingebracht,
worüber znr mnndlichcn Verhandlung die Tagsapnng
illlf den 18. Novsmber 1862, frnh 9 Uln mit drni
Anhange des ^ . 2!) a. O. O- angeordnet, und den Ge»
klagten wegen ibres unbekannleu Aufenthaltes Hei l
Fran; Ioanr l iä von Nasch>l)a als Oulittol- ul! l,o!um
auf ihre Gefahr nno Kosten bestellt wuide.

Dessen wcrdtn dicscll'en zn dem Ende verständiget,
daß sie allenfalls zu renter Zcit se.bst zn erscheine»,
oder sich einen andern Sachwalter zn bsstcllen nno
auher namhaft zil machen haben, wiorigenö dicscN,chls<
fache »nil dem aufgestellten Kurator vtihandelt wer-
den wird.

K. k. Bezirksamt Großlaschizh, als Gericht, c>tl,
2. Inni 1862.

Z7 19087 (1s Nr." I860.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Großlaschizh. al« Ge-
richt, uuid hiemit bekannt gemacht:

Eg sei üb,r Auslichtn deö Anton Lonschin uon
Oberdorf Hanö°Nr. 16, Vezills Nilfniz. ge.̂ cn Anton
Ivanz von Sroboluik. wegen, laut Zablliilgöaliflra^cs
ddo. 2«. Jänner 1801 . Z. 626 . schuldigen 106 fi.
21 kr. öst. W. c. .<!. c., in die erckutivc öffrulliche
Vklsleigtlnng d, l . dem l^thteren gehörigen, im Grund»
bnche uon Anersperg tiud Urb.'Nr. 9 l 8 , 3ttk!if.«Nr.
767 vorkommenden, zn Srobotoik Huus.Rr. 3 gelt«
geneu Realilät samnll An -und Zligedor, im gelichl«
lich erbobencn Schäpnngslueilhc von 773 ft. 70 kr öst,
W. gewilligst, nnd zur Vornahme deisclbeil die Fcil-
bictlings ° Tagsal)nngcn anf den 29. Oliober. auf den
28. November 1862 und anf deo.2. Jänner 1863.
jedesmal Vormittags uu, 9 Uhr vor dieftm Gerichlc
Mil d<m Anhange bestimmt wordeil, daß oic feilin.
l><ete»de Ncalität illir vci oer lspten Fcil l i l , t lnig »inch
Ulltcr dcm Schähnügöwellhe an drn Mtlsibieten^c»
hintai'gegcbsn werde.

DaS Schäyntigsprolokoll, der Gtlindbllchsertrakl
und dieLizitationödcdlnanisse kömien beidiesem G^richle
ll, den gewolnlüchen AmtöNnnoen eingsschcn werdfn,

ss k Aezirksamt Großlaschizh. alö Gericht am
9. Juli ^862^ ^

' ^ " I 9 0 9 7 " ( i ) ' Nr. 3029
^ E d i k t .

Von dcm k. k. Vr;ilksamte Oi-oßl.ischizh. als
Gericht, wird ocr Maria Navcd. Ulsula Tckan^.
Spcla Petrizh. Marnscha nnd Urscha T'üniz. Nlscha
Pndlog.n-. Ma,l,ia. Uischa und Nischa Tckanz. Gcor.i
Prodnik »oil Poiliqne, Ursnla Wal.ind uon Slopizh«
l>>k, Johann Hotscheuar oon Pnelog, Milia Schelc^»
Ilik ron Ancröpcrg. I^'koli Etllp»,k von NlUschna.
A„lon Lenarzdizl) oo» Visoln, MaldiaO I„tichar von
Visokn. Älldieaö Telanz von Javoljc, und Jaloti
Schitlnik uon Klanz hiermit crinnerl:

Es habe Iguciz Jalsche von Javoije Nr. 5l,
wider diescll'lll die Klage auf Verjährt» und Ello
schcnlrliälui'g der zn Glinslen dcvsclbcn. anf der zn
Iauotjc Nr. ll gelegrnen. im Grnndbuchr der Hlri<
, ^ ^ ! Attcröpsrg 6u>, Urb. Nr. 24l). Rellf. Nr.89 uor.
kommenden Realität inlal'ulirlen Sai)postcn und ^>var:
1) mlS dcm ob bc(! Hri'lUöznl'lina.ens pr. 2.'i ^vons»

ü t fi. UV kr. oder ob ^V ft, «ö fr EM. fs'r
Maria Nared nnd für Ursllla Tckauz ob der Erbö.
portion pr. 10 Kronen oder 19 fl. 60 kr. am l.
S^t),' l'asttnoen Heiratöverlrage ddo. 17. Novem-
ber 1763'

2) dcm am 2, Satze für Lpcla Pclrilsch ob dcs L,<
bsliöunlcrl'alt^^ nnd ob dcr Ett'^enlftrligungen der
Kinder Manischa und U'scha :> pr. 7 Kronen z,»
s.immen 27 ss. 4li kr. CM. h,'f!lndcn Hliralsvci.
lr.ige ddo. 10. Juli 17"/0,-

3) dem am 3. Sahe fnr das Zubringen der drillen Kl'e-
«l'irlbi» Ncscha Pndlogar ol) 20 Kronen oder 39 ft.
40 kr. CM., dam, für die Erdöabfmignn.ilu der
Kinder 2. Ede Matli ia. Nescha und U'scha ü 3
Kronen oder zusammen pr. 29 si. 4!> l,-. CM. lula»
dnllrt.il Hcirlilrycrirage ddo. l i i . Februar 1772;

l̂) dcm am 4. Sape fnr Oeorg .Vroonik uon Poinqne.
ob 99 si. l0 kr. ilttabnlirten Schnldbrieft ddo. 1.

. Februar !792-
^) dem am .'». Sayc für Ursula Wal.md von Ekopazb«

u'k ob 30 Kroncn otcr K9 fi. 30 kr. hastenden Schuld.
l'riefe ddo. 18. März 1797;

6) dem am 6. Sahe für Jodann Hols.beoar von Pndlo^
ob 100 fi. sichelgcslllllen Schilllbncse dlo. 1«. De>
zemder 1802;

7) dem am 7. Sal)e für G,org Wiodnil von Poniqne
ob 44 Kronen oder 88 ft. hafienden Vergleicht bdo.
7. Ollol ' t l l80^^

8) dem für Mida Schsl^nik von 2l!!,rcpera, am 8 Sat)l
ob 19 ft. I V2 kr. seil 2 l . Inni 1804 intabulirlln
Verglilche ohne D.nnm;

9) dem am 9, Säße snr I^kob Slupiuk von Natsäina.
ob 37 fi. 20 lr. s,il 7. I l i iu 18U!i l'aflendcn Ver>
gleiche ddo. 20. Dezember 1804;

10) dcm am 10. Sahe fü, Iobann Hozheoar von Plid>
log. ob 117 ft, CM. crskuiiuc inlabnlnlen Vcrgliiche
ddo. 17. November 1 8 4 l ;

1 l) dem am 11. Sahc für Anton Ltnarzbizd von Visoln.
c>b 32 ft. 28 kr. sichngesleUleii Vllglciche ddo. 9.
Mal 1823;

12) dem am 12. Sal)e für MolhiaS Jutich»,r von Visokn,
ob 19 fi. 48'/» lr. tklkntive inlabulitteu Vergleiche
ddo. 9. Mai I t t23;

13) dem für ÄndreaS Tekauz ob deS Elbiheileö pr. 200 ft.
CM, am 13. und 14. Säße inmbnlirtln Eytvemagt
ddo. 22. Oktober 1800;

16) dem für Jakob Schillmk von Klanz, am 16. Sahe
ob N9 ft. 67 kr. CM. ertknüoc intabulictel! Urlhelle
ddo. 3, Seplembec 1823 ;

i>ul) nrul^. lllilli(>i-l!o Z. 3029^ hieramts eingebracht,
woiüber zilr mündlichen Verhandlung d«e Ta^sahnng
auf den 23. Oktober d, I . früh 9 Uhr mit dem Anhange
dt6 §. 29 der allg. Gerichisordmmg angeordnet, nuo
den Ocllagteu wegf>l ibreö unbekannt,,, Aufenlyalles
Philipp Novak, Gemeiudevolstehtr zu Tomnschin, alo
ourlilur u<! »clum aus ihre Gefahr und Kosten be«
stellt wurde.

Dtssll, werden dieselben zu dem Ende verständiget,
das, sic allenfalls zu lechler Zeit sell'N zn erscheinel,,
vler stch eioen andercu Sachwalter zn bestellen und an.
her namhaft zn mach,n haben. widligenS dllsc Nechlö^
sache mit dem aufgcficlllen Kulator ucihandelt wer»
den wiid.

K. k. Bezirksamt Gloplnschizh. alö Gertcht. am
3 l ^ I u ! i 1802,

Z. lo i l . sl) Nr.4202.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g o c r V e r l a s s e n s c h n f t s <
G l ä u b i g e r .

Von dem k. k. Bezirksamt? S l e i n . als Ge»
licht, werden Diejelna/n. welche ale Gläubiger an die
Vcllasieüschaft des am K. Jänner 18l)2 n>il Testament
0llst<.'ll'eneil Gi-i,i!t>l»ej1ßels Icisef iiiepink von Glüie
H^»i».'-3il-. 2. ,l»e Fmorrmig zu Ncken pal',» , <,üs^t'
fordert, bei diesem Gerichte zxr Axinelolnig ni,d D a i .
llinnng ihrcr Ansprüche de» 22. November l. I . Vor-
inillcig 9 Uhr hieigerichtS zn eischeinen, oder bis dahin ihr
Gesnch schriftlich zu überreichen, widrigens denselben
an die Verlassenschaft. wen» sie durch Bezahlung dcr
angcnicldelcn Forderungeil erschöpft würde, kein wci»
lerer Anspruch zustünde, c,IS insoferne ihlltll ein Pfand,
recht gebührt.

K. k. Bezirksamt Stc i , , . als Gericht, an, 1.
Sepilmber l862.

Z7^l2." (<) ^'"Ns7i446.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlöanllc S l e i n , als G'rlcht.
wird der unbskan»! .wo befindlichen Mana Wrczel,
vcrlhelichl gewesene" ('crmuz. c>^»n den El le l i l deS
')ll>x (^l'iniüz dilmit erlii i i l lt:

Eö habe Mathias (^erniuz von Uchc wider dlesel.
ben die Klage anf Veljähil« und Elloschlnelllälnug elner
anf der. im Grnni,'l'uche des OlUtS Lchcl<lc!>lhurr> «u>)
Urb.'Nr. l i, vorkommenden Nealilät intabulirlen Eve.
vertrage ddo. 9. Iä 'M l r 1 8 1 1 . rüclslchtlich ter Ma>
r>a Wrezel. verehel. ^crmuz pr. 464 ft. 46 lr. nebst
Naturalien, und deö z» Gunsten der Eilein deö Aicx
<>rn!uz rücksichllich des ^eben^uiUtrhaltes und der Zll«
blsscrung pr. 2l>0 ft. intobulilleu S^ßpost sud l.'lll<^.
l! l . September 1862. Z. 444U. huramto eingebracht,
won'ü'er zur ordeinl. wündl. Veryandlnng die Tag '
sahllng anf den 20. Dezember l. ) , . frül) 9 11,'^ a>"
glordnet lind den Gcklagteil wrgen iu^ei linbekannien
Aufenthaltes Herr I o n j Icnäiü uon Stei l , alü ^u,-nlor
»<l uolum anf ihre G c h M nnd Kosten bcsttllt wnror.

Dessen weiden dicsclbt» zu dem Ende verständiget,
daß sic allenfalls zur nchlcn Z i ü selbst zn lrschcinen.
oder.slch linen andern Sachw^ittr zn bestsllen und an«
hcr uainhafl zu machen haben, widrigens ditsc Rechts»
sachc mit dem anfgcstllittn Kuraior verhandelt werde»
N.'!!d.

K. k. Vszirköalvt S te in , als Gcticht, am 16.
Slpicn'l 'cr 1802.

Z. 1916. , l ) N^"3929.
E d l k t.

Mi t Ve^ug auf das Edi l l vom 10. I n i ' i »862.
Z, 2820. wild hiemit erinnert, saß in der Errkutions'
s.'chc der Mcria Tanke vc>n !̂ <1>5. ^ s^n Jafob ^ra»k
von ^,(,5, ilbcr E!!''.'"Üä>ionitz beider Thcile von den
a,!f den 13. Angust. 13 Ssplember unt' 14. Okiober
l. I . angeordneleu ceekutiven Ilcalfcllbiciu>'gstagsc!t)llu<

gen die zwli ersten als abgeballen angesebe» werden,
wogegen es bei,der dritten nnveräodcit bcil'shaltcn, llud
dabei die fragliche Nealiiä! »ö!higc»f!i!lö auch untcr
dem Schä'mnia.»?wcllbe '.'släußcrl werde» so!!.

K. l. Br^irkSamt i!aas, als Gericht, am 9. A n a M
18U2.

^ , g ^ ' ̂ , ^ ^ l ^ 5 0 9 f .

E d i k t .
Von dem k. k. Bezirköanüe Plani-ia, alö Gniä ' t .

wiid hltmit «nit Vezug auf das Edikt vom 26. Apri l
I. I . . Nr. 2463. belauni gsmachl:

Man habe über dl,z Ansuchen des Herrn Franz
Hrenn von Vigann. siegen Jakob Srimschek von
Senschck. l^ l« . 2<0 fi. c. 5. «., die mit Vcschcio vom
28. Februar I. I . . Z. 1269. bewilligte, anf den 6.
Jul i I. I , angeordnete nno ml! Bescheid vom 29. I n n i
l. I . . Nr. 3874, mit dem Neassumilm^örechle sistirlc
l l l . Ftib!elu!!a,H!agslihnlig der gegmrischen Realität
Nektis>Nr. 418 lul Tbnrnlack. reasslünirl. und es wiid
zn deren Volnahme der Tag anf den 26/. Oklol'lr.
hicrgcrichts angeordnet.

K. k. Pezirlsamt Planinn, a!H Gericht, am 24.
Angnst 1862.

Z 7 l 9 l 8 ^ ( 1 ) Nr 541Ü.
E d i k t .

Von dem k. l. Bezirköamte Planina, als Ge»
richt, wird hiemit bekannt gewacht:

ES sei über das Ansuchen des Ignaz Maidiz!) von
Zirkniz. gessen Margarcth Ottonizhar vcrelicl. Pctrizh
uon Zi r l l l i l ) . wegen ans dem Zalilnngsanflrage vom
L.März l. I . . Z. 1338. schuldigen 114 ft. 46 kr.
öst. W. c. «. l^., in dic erckutive öffentliche Versteige«
lung der. dcm Zeptern gedmigen, im Grundbnche
Haasberg «u!> Nellf. Nr. 336 vorkommenden Nca<
l i tät , im gerichtlich erhobenen Schäpungswilltie von
2497 fi. oft. W. gewiliiget. »mo zur Vornahme der»
selben die erlkniivrn Feildittungstagst^nngen auf
den 2ö. Oktober, alif den 29. November 1862 uud
anf ds,l 9. Jänner 1863, jedesmal Volmiliags um
10 Uhr im Gerichlösihe mit dem Anhange bestimmt
worden, dal) die feilzubietende Realität nur bei der
khlcn Feilbiltnng anch nnter dem Schäßnilgöiverthe
au den Meistbietende» hintangegeben werde.

Das Schäpungsprotokoll. dcr Grundbuchöertrakt
l»ld die ^izilationöbcdillgnisst können bei dicsem Ge»
richte in den gewöhnlichen Amtsstlmden eingesehen
werdin.

K> k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
8. Slplember 1862.

Z. sgsg? (1) Nr.6419^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Planina, als Tc°
richt, lvird hiemlt belaiüil gemacht:

Es sei über das Ansnchcn des Jakob Tomsch'tz
von Ziikniz. gegen Mattbäns Nutlcir von oon. w.'gen
aus dem Vergleiche vom 7. November I860. Nr. 6929.
schuldige,, 149 fi. 47 ö. W. 0. 5. c,, in die eklkulioe
össentlichc Veisteigcrung der. dem letzter,, qcholigen.
lm Grundbnche Thurnlack .̂ >d Urb.'Nr. 628 vorkom«
melldcu Nealität. im gerichtlich erhobtncn Schähnn^s.
wellhc von 720 ft. öst. W.. gewilliglt und znr Vor.
»ahme deiselbcn die erekul. Feilbietungstagsatml'^n anf
den 28. Oktober, .nif den 29. Noocmb.r l8 l i2 uot»
auf den 9. Iä /nnr 1863, jedesmal Vormittags u,u
10Uhr liiergelichts mit dem A„l'ang<' bestimmt irorden.
daß die feilzubietende Nealnät nnr bei der lehlen Feil,
bictnüg anch unter dem Schahnnggwtllhe an den Meist«
dielenden binlangegebeu werde.

Dass Schäynng'?prolokoll. dcr Grnndbnchöcrivast
und die Lizitalionsbedingnissc können bei diesem <K.'l!ch!e
in den gtlvonnlichcn Amiastunden eingesehen werdln.

K, l . Be^illsamt P lan ina, als Gericht, am
». September 1862.

Z. 1321. ^1) 5i>. 642H.
E d i k t .

Vo:, l):m k. l , Bezlrksamte Planilia. als Gericht,
wird 5'>lmit bekaulit gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Matli ias Urdas
von Niederdorf. a/gen Aliton Urbas von E'd'üschilß.
wegen ans dem Vergleich? von, 17. I n n i 1847, schul-
dl'gsn 96 ft. österr. Wäl)r. <,-. <>. «'., i,l die clc?»!,ve
össenüiche Versteigerung dcr, dem ^eptsrn gebörigen,
im Grnndbuchc Haaöberq . l̂l!) Nrklf. Nr , 2N0 vor-
kommenden Nealiiät, im gerichtlich clhovlnln Schäl)n»gs»
wkithe vo>, 800 ft. österr. Wadr, gcwilligrt. nnc> znr
Vornalimc derselben die ez-fkuliveil Fsilbillmniswss-
saßunqeu auf den 3. November, auf den 10. De^'M«
ber 1862 nnd anf dc» 10. Jänner 1863. l>cSmal
Vormiltagö »m 10 Ulir t'iergecichts mit dem Anbange
bestimmt woid-,,. da3dilf.'lI;nb!ct.ndeR.-al!läl nnr l»el
dcr !tl),er. Feilbicinng ami) nüler dem Scha^m^ön-cilhe
an den Meistbietenden l ' ' . " a : , ^c l "n w"dc.

"ich.e in de>' ^wödn'.chen Amtösta.'den e.nge.ehen

" " ^ ' ?. Vezirksaml Plauina. als Err icht, am 8.
Srpleml'er 1862.
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^. 1865. ^2) Nr. 2 I 7 1 ,
E d i k t.

Vou dem l , k. Ve^>k^>i!N!e Guiks'Il', als Gcrichl
wird dcr l»nb>?aunt wo beflnllichen Gl'rlraui> Pir^
«uau von Sal'cnsl, nud lenu edcnfalis Uül'ekanüll»
Ntchtspvatendeulln tüeil.iit erioneU:

Eö habe Maria V>ue von Rovische. dlireli ibren
Vormund Michael Ve»e w!der dieselben lie 5tlagc
auf Anerkennung dcs Eigeütbunirechles rücküchllich
der Weiogarleurealilat Vevg Nr. 1 l 9 »<i Gut Ober-
radelstsiu. au^ dem Titel del Erslhung, >ul) urn<>«. 26
August l862 Z 2271 . l>',eramls eingebracht. wor<
liber zur ordexlllcheu mündlichen Veibandlnug dir
Tagsapung auf dei, 1l». De^nil'er 1862 früh 9 Ul»r
»lit den: A';h^nge des § 2!) a. G. O. hiergerichls
angeordnet, und ^e» G>'klagteu wegen ibres unbclau»'
ten Anfenihaltes Josef 9llru>k von Nooische als <.'ur-«l<»-
»l! uckim auf ibrc Gcfabr und Kosten bestellt wurde.

Dlss'» werden dieftlben zu dem Endr verständiget
daß sie aüei'mlls >n rechiee Zeit selbst zu erscheiueu.
oder sich ciüt,! a-ioer:: Scichivalier zu bestelleu uud
ander -aanihaft zu machen l.'abe». wirrigcns tiefe N,'ch!s>
s.,chc mil den, aufgestllNeu Kurator verhandelt werden
wird.

f̂ k. V^irköam! Gulkfeld, als Gericht, am 20
August 1862.

Z. 186«. (2) Nr. 2414,
E d i k t ,

Vou dem k. k Vezirksamtc Gu:kseld, als Go
licht, wird dtemit bekannt geniacht:

Eö sci über Ansuchen deZ Hin , August Panliu von
Tburuambari, ^»raior der Iobanu Dwornik'scheu Pu>
pilleu vou Goriza, gegcu Georg Nezbemer vou Pii»
stava Nr. 3. wegen aus dem gerichllicheu Vergleiche
vom 2. Ma i 18N3. Z 2203. schulDiqen 34 st. 1 2 ' , kr.
öst. W. <'- x. «.'., in die erekillive öffemliche Verslcigs:
rung der, dem l'eNier» gehörigen, im Grundblichc der
Herrschaft TI)l!rnn>!il>(Nt l>iü» Nlkls, Nr. A l3 uolk^m-
mendrn Hlil'realilas. im qerichllich crliol>e>icl! Schäz^
zullgSweilyt uc<n 488 fl. öst. W., ^elvil^iglt lino zur
Vornähme dlrstllmi die drei Flill'!ctu!lg<j!lisssl'tM>gc»
auf den 1'>. Oklolier, auf de» li>. Nouciuder und
a»f cicu l ü . D l^ml ier l. I . jedesmal Vormiltaqs u>:>
v Ul>r iu der Ä">l<>la»zki mil del» A»l)<n>gr d.-stimml
worden, dab lie feil^ukielende Realität uur l'ei bcr
leyle», Fi' i ldittuu^ auch unlcr drm Schayuiig^wctlhe
an den Ml'M'i l teudcn lnu!a»^e^edfn weidc.

Das Schät.Ulug^pll.nulolI, t>cr Grnndliuchsertralt
und ric Li^taliou^dediii^niffc köiuil» bei dicsecu Gcrichtc
in dcn glwöbül'lbcu AmMuüdsi i eliigesshcu wcrdcil.

K. k, Ve;!lkül,iut Oil lkf l lc ' , als Gericht, am
6. Sep^mver ^862.

Z. ^867. (2) ' 'Nl^ 24 l6 .
tt d i k t.

Voll dem k. f. Vczirt^amlc Gmkfsld nls Gcricht.
wird dem unlief.iuut wo lissiür-Iichlii Michael Sche»
leschuik vc>» Hi'schl^al (lxl(,'l!<.!l>l) hiermit eriuncrt:

Oö l'a^'c Josef Scharn uou Uolerrnoru'tnu. wider
dciiseli'su die >ft!«'gc z^!!«i. Oigciüliliiu'ttuerkclnilil!^ l ' l '
zü,ilicl> dir Vst^reaütät Url ' . Nr. 2 ^ l j , „uo 23«, ml
Gut Ol'erradel'leiil t<uli i)l-l«>5. tt. Scvt.mlier l. I . ,
Z . 241«. diemmlo eiugebl^cht. worüber zur ordent-
lichen muiwlichcn Vcrliandluüg die Tl'^s.'Dliilg auf
den l i i . Dczeml'er d. I . fiüh 9 Ulir mil den. Au-
Panye ocS §. 29 a. G, O- hiergerichtö alu^eordne',
uud dem Geklaglcu wcs.en ftlueö lllwek.niuleu A»f«
enthalic^ ) ^ l ' Duch ro» Uiuerradelstein als ^ n -
lnl«l- n(l aclum auf seine Gcf^hr uud Kostc» bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende mrsläi'digel. dap
er allenfalls zu rechter Zei! srll'N u, erscheiueu. oder sich
emeu audern Hachiva!t,r zu l'sstelieu uud auhcr nam.
haft zu machen Hal. wirr>geu6 l-iese Necht.'sdchc mil
dem aufgtslelNeu Kurator o>'lli.'Udelt i rn te» wi ld.

^?. k. Vczirls.nut Gürkfcld. al6 Gcilcht, am 6,
September 18ll2.

Z. 187i7 (2) Nr. 497l .
E d i k t .

Das f. k. Vczirk^mt Feistrit). als Gericht, macht
hiemtt dekauül gemacht-

9i s ' . . ? ^ " ' ^ a " l"l^elutionösache des Hrn. Frauz

^ ' ^ ! ^ , . ^ ' / - kr. mit Bescheid vom 20. Juni
. I . Z. .4.j<3. mn lb. Aufist uud 15. Septcn^r

l I . be^.nmteu cl.r. lwru Nealftilt.ietuu^-ia^s^m.acu
slstirt; es babe zedoch bei ,er ...f oen 17 Ok ?e
l. I . augeorduclen driltcu Nea'.feilbisiuuc, sein Verbleibe,,

K, k. Vczilksamt z-cislch. als Gericht am 1«
Au^uÜ 1862.

Z. 1869. (2) Nr. 4708
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkslimte Goltschee, als Ge»
licht, wird liiemit bekaunt gtluacht:

Eö fti über das Ausuchc,' deS Ocorq Stefaudl
von Reii'lhal. s/^sti Peter Hrrblsl uoi, O^rpolsteiu,!
we^tu aus d.'m Häklul'gsauftragk t'dc'. 27. Juni !
18tt l , Z. 4079. schuldi^u 106 fi. CM. 5. «- <'-, lli^
die lkcllUiuc öffentliche Vcvstligerllng ter, dem Lch<

irru ^sl?ol>gel!. im Gruucbmsc üli Goüschcr 'l'oio.
X l , ssol. l.^'43 uorll'^'mendsu Hul'rsaüiat. im s.e.
li,1'l!ich cr'.'ol'eneu Ech^ung^lvcllbe von 21l! si. ^c.
will iget, und zur Vorülil'me de,sc!bln die erelütivln
.5<!lhirlU!'gSla^yUl!gl„ auf r-en 1l>. Oktober, a»f den
1.^. Nooember llud auf den 1«. Dezember 1862. je»
desmal Vor iu i l l . , ^ um 9 Uln im ^lonZsipc zu Gol l -
sckee mil ce>u 'Aobou^e bestimiu! woike». daß li?
fsilzubietcude Ncalüät !>ur bei der l^ leu Fellbieluna.
auch uoler dem Scha^i!n^.?wsi!he au reu Meistbie»
tenreu hiul^usif^sl'su ivelds.

^ Das Ochapuu^sprolos^II. der GruudbuchsMrak!
und dic Lizllliiil'U'zbsdil'^l'isse loiüien bei disftiu Gerichte
i» den Hlwödüliäicu '?!iu!ostnndtn tju^sslben lvcrdcu.

i'l. k, '<<cz!,l^a,nt Ooüschee, alö G?iich! . am
19.,. 'AuMl 1862.

Z ' j g ? ^ . ' ^ ^ ' ^ " Nr. !)044
E d i k t .

Von dlui f. k. Vlzi'.lsamle ^istütz. «Is Gcrichl.
wird lmmil l'ekaüut g.mach!:

(5ö sel über dag'^»suchen dcs Helru Iohano To<»'
schizl) von Feistiil^. gcgcn Ilutc'n Kalz vou 5lute.
schon, wegcu sämldi^eu !l>0 st. O. M . l-, ,̂ . <-.. in
oic erskulioc öfftuüiche Veistel^eiu!!^ der. deiu i,'lp-
<svu ^eböri^en. !,n Oiuüdbu^e der Hl-rrsä'dft Iablauip
,>"u!i Ni l ' . Nr. K2 voifoü'meudeu Nealiläi ^l»,'ilNgri.
ü»d zur Voruabme derselbeu dic FeiIbill!!Ngö!agsal.U!!>Hcl>
auf del' l 0 . Oktober, auf deu 8. November uud auf
deu 9. Dezember l. I , . jedesinal Vormitlags um 9 UIn
liierauitö luit driu Aüdliugc bestimüN ivordeu, daß c>ie
feilzobieieude Ne^ililät uul bei d.'r leylsu ^ i l l ' ie iu i 'g
auch unll'r dem Schät)l>ugöwerlhe an deu Meislbic«

^ leureu liinlaü^e^lben werde.
Das Schäßuüasoioiololl. der Hrundbuch^ertralt

und ?ie ^izialiouvbcoiu^nisse löunen bei diesem Gerichte
in deu gcmohülicheil Aiüiöi'luiü'c,! ei,!,)sssheu werden.

Hl. l. VezirksalUt Feistriß. a!s Gericht, aui 19.
AMch . l862.

Z . ' i 8 7 H > " ( 2 ) ' " ' N'r. 39:j9
(3 d i k t.

Vou dem k. l . V«zirksamte ^,'aas, als Gericht,
luird dicmit bekauut gemacht:

Eö sei über das Ansuchen dcs Hrn. Mallhäus
i!ah von i.'aas. ^e^en Theresia Tuik uou Stude»z.
megeu aus dou Vllgleicve doo. 21 . Iäuuer l8!>9.
Z. 2(>'.i. schuldigen 168 ss. öst. W. <;. 8. c., iu die
rzclulivc öfsciüliche Veistcigeruu^ der. de,u lleßlcri,
Hrböri^en. in» Grundduchr ocr Pfarigült S t . Stefaüi
zu Rciflltz «u!» Urb. Nr. 14^l vorkonlmcnden Reali-
lä t , saiumt Aü« und Zii^edör.' im gerichtlich erho-
bene» Echäi)Ui!gs!l>erthc vou 3 W ft, ö. W „ gewiüiget
llub zur Vornahme derselben die crckut. Fsilbielungs.
tagsaßln'^cu auf den 24. O^ober. auf den 24. Novem-
ber uud auf den 24. Dezember l. I , , i/dcsmal Vorni i l '
la^s uu» 9 Ul)l in der Amli'kauzll'i mit dem Anbangc
dcstimmt worden, dal) die .feüzubictendc Realität Ulir
bei der lehtcu Ieilbleluug auch unter dem Echapuugö-
wcrihe an deu McistbittcudcU biutaiigegsben ivnde,

Das Schapungsprotokoll, der GrilüdblichscNrakl
und die ^!zilalio!isl'55iugu!sse könuen bei diesem Ge.
richte iu den a/wöhülichcu Anilvslunden cinglsehco
werden.

K. k. V^ i i l samt i 'aas, als Gcrichl, am 11.
August 1862.

Z,'i'8757 (2s Nr. 4010.
E d i k t .

Vou blm k, k. Vezirlsamte ^aas. als Gl ich t ,
wird hiemit blkauüt gemacht:

(i i l sci ülier Ansuchen dcs Iohaiu, Iuvauzhizh von
Wsenblrg. ^tgc» ^lülon Scheme^ von Nnwor f . we»
qen auö dem Ver^eicke ddo. 13. Au^lüt 1861 . H.
3630, schulrige» 262 si, 50 lr . ö.'W, ĉ . -«. c., i „ die
rrek. öffeulliche Vccstei^ru,!g der. dem ^'.ßleru ge.
yoriaen. im Grnndbuche der Herrschaft Schuccbcrg
«u!» Nvb. Nr. 210 voilommendlu Nealilät sammt A»«
ulld Zligchör. im gcrichllich erbobeneu Schahuugs.
werthe vou 660 fi. ösl, W gewilliget liud zur Vor-
uahmc demselben die srekntiueu Frildietun^ötagsa^un.
gen Mlf deu 22. Oktober, auf dci, 22, November und
auf den 23. Dezember d. ) . . jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in oer Amlskanzlei mit dem A'il'angc be>
stimmt lvoldcu. d«ß die f-i'lubieleudc Realität üur
bci der letzten Fcilbietuilg auch uuler drm Schähu»,^.
werlbe au den Mei!N>ielcudeu biutangsgeben werde.

Das Schal)uug<!^ro!okl'lt. der Gruul'blichZcrtral't
lind dl>,' ^iz,t<!liol!sbcdiu^!i,ssc köülicil bei diesen, Ge-
richte iu den gewöhnliche»! AüNsstluidl» singeseheu
wcrdeu.

K. k. Vlzirksaml i iaaö. als Gericht, am 16.
August 1862.

Z. 1876. (2) Nr. 4032.
E d i k t.

Vou dem k. k. 'Ve;irk6amtc Laas. als Gcricht,
wird dicmit brkauut gemacht:

Es sci ül'er das Auslichtn der Stadlkassa 5'aas
durch den Vülger,ueist.r Michael Fra»! voi, Laa.v
gegen A,'drcas Iaucschich von Verhuik Nr. 13.
wegen aus dem Per^lciche voin 24. Ma i 1861.
Z . 2338. schuldigen »2 st. 11 kr. oft. W . o. 8. c..

i» d>e lr.kliiive öffsülliche Vcrstcigeiuüg der, dem i.'l-t)
tcr» g.I'öii^e,'. im Grunbbuä'e der Hcr,schaft Schnee«
b,rg >u!» Urb. Nr. 267 »nd Dol'.>i>.!üiI°Gruudb»che
Ur!', Nr, 2<i!i vorkommende» Neal>ta'eu sammt An« u,it>
Zx^rbör. in, gerichllich erbobcucn Schäplü-gewelchs vo„
2690 st. »nid 680 fi. v. W.. glwilüget uüd zur Vor-
i'.abmr dlls.lben d,c er^k"!, ^eill'iel»ngstagsal)ungi-n auf
den 24. Oklol'er. auf deu 24. Noocml'er uiid auf deu
24. Dezlmber 1862. jedesmal Vormittags uu, 9 Uhr
in der Amlöfan^Ici mit dem A,>bauge bcstimint wor»
deu daß die fcilzubietcude Neaüiat ü u r lin derlei)«
leu ^eilbistung auch unter dem Schatniugswerlbc an
den Mnslbiellnsen l'l»!augegcbeu werde.

Das Echayuüg^protokoll. der GruudbuchSellrakl
ni'd die ^izilatiouöbldmgmsse kounsu bei diesem Ge>
richle in den a/ivo'l'ulichln Aml»?stiint)cu lingcslben
weide».

^ . k. Vcznksamt <'aas. als G l i c h t , am 19.
Auqust 1862.

Z, 1^77. i^) Nl . '4 l '4 '5 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vszirk^amte ^.'.^ö. uls Gericht,
wird l'iemii bekauul ge>:'acht:

Eö sei über daö Ansuchen des H,n, Franz Pezbe
von Allcmuarkl. gsge» Maübäus P^l^di^li von Veibuik.
we^ü a»ö ^eiu V.rgleichc Vl'», 30 August 1861,
Z, 3Ü38. schuldi.ie» K6 fi, 23 kr. öst. W.'^..x. c-., »,
dic erelulive öffenüiche Veistei^rl iug del, dem ^eplern
^.eböligeu. im Gruudbuche der Herrschaft Schueebsrg
>u!» 1>.»»!. Giundbnch.Nr. 266 und >u!> Urb. Nr. 103
vorkommenden Nsalität sammt An» »nd Züglbör. im
gerichtlich erbodsüc» Schayu»^^,v<ltbe van 142«) si.
ölt. W. < gewilU^el und ;ur Voii'abiue drsseü'eu die
crekut, Fl'!!bicl»ligsta^sa<)»nq,n auf dcu 8, Ncvsmbcr.
auf den 9. December 1862 und anf den 10. ^ a „ .
ner 1863, j<'de^iual Vornli l ta^^ nm 9 Ubr in der
Amt^°a!t^lei mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität »nr bei der letUeu ^'i lbielung
anck u,<ler dem Schäyuugöwerihe au deu Mcislbictl»-
dcu bintallgegben werde.

DaS Schähnugöprolokol! . der Grulldbuchsct'trakt
und die ^izilatlou<zbedins,nisse löülleu bci dilscm Gl<
richle iu den gewöhnlichen Amtsstnndcn ein^sehe!«
weld,,,.

tt. k. Bezirksamt Laas. als Gericht, au, 23
August 1862. -

Z. 187^. (2) ' ' )^. «/!l)7.
E d i k t .

M' t Vezug auf das Evift vom 12, I.,,,i l. ^.
Z. 28.^)6, wild l'iemit eriünert. daß in der Elckl i t ion^
sachc der Startkassa l!m,s durch den Vürgermeisler
Michael Frau? von l'aaö. gegen Matlhans Palzbizh
von Verchnck, zur Voruahme der drillen Frilliistlings-
tagsayling am 14. October d. I . Voru>i!tags llin 9
Uhr werde geschrittcü werden.

5?. k. Vezilksmil ^'aa^. als Gericht, am 12.
September 1862.

Z.' 18797' (2) ^ ^ 3 6 3 4 .
E d i k t ,

zur E i n b e r u f u n g de r V ei I a sse u sch a st ^
G l ä u b i g e r,

Vou dem k, k, V^irköamte i ' i l la i . als Gericht,
werde» D'ei/n!gc>i. welche al? Glälibigcr au die Ver«
lassenschaft rcs am 2>. Februar 1862 u>it Te^ament
vsrstolbeiicn Wci»ga,lbcsit)<rs Andie.is P.ijk von Kic.
mc!>j?k. eine Forderung zu stcllcu babeu, aufge-
fordert, bci diesem Gerichte zur Aumellmug und Dar»
lbunng il'rcr Ansvrnche d«ll 20. Novem^r I. I . Vor-
mülags 9 Ubr l?icram!s zu eischciilen, odcr bis dahin
ihr Gcsnch schiifllich zu überreichen, widrigcns denselben
an die Vnlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der
angemeldeten Fordcrungrn erschöpft würde, l^i» l v f l i l i . r
Anspruch zustünde, als i»soferne ihneu fin Pfandrecht
grl'ül'rt.

f i l i a l am l 6 . September 1862.

3 ^80 . (2) ^r/M
O d l k t.

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Neu»
stadtl wird hiemit bekannt gemacht.-

Es l>abe Johann Pugel ^un. vou Untergradische
Vezilk ^.indstraß, durch He,rn Dr. Rosina, g.',^,, die
allfalligeu Ncchtsrräleureulen die ssl^^ ,̂̂ ,f ^ . ,
strung dcs jm ^ladtbergc zlvischen deu Wciügal '
teu der Agnes Skcrjauz. früher Iobaun Floriau»
;I,izh und dcs Io,ef <PIaniu von Seidendorf gelege-
nen, auö 2 Tbc'Ieu besicbenden Weiugarlens sammt
Acker, und Waldgrnndcs hieramts eingcbrach! wor>
ül'cr zur Vnl 'andluxg die TaqsaNnuq auf deu 10.
Dezember 1862 Vormittags 9 Uhr mit dem Auhange
deö ^. ^^ a. G. O. l'ier.nnts angeord„et und den
Geklagten Herr Dr. Skedl als ^urlUo,- :,ci uclmn
belttllt wlirde.

,.. dessen werden Dicselbcn zn dem (5»de ver̂
Nai'dlgst. daß sie a l l cn f^s zu rechter ^eit selbst z"
erichelneu oder einen andern Sachwalicr ,z>. b.stellcu
m'^ a,,her nambafl zu mache» baden, widrigcns diese
.'ischiösachc mit dem aufacstlllten Kurator verhagelt
wcrdeil wird.

Neusladll am 28. August 1862.


